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Bericht des Vorsitzenden 

 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
mit der ersten Ausgabe des TSV Aktuell im Jahr 2013 können wir 
Ihnen wieder viele neue und interessante Informationen des 
größten Malmsheimer Vereins zukommen lassen. Sowohl im 
Gesamtverein als auch in den einzelnen Abteilungen bewegt sich 
einiges! Nach langer Suche sind wir endlich fündig geworden und 
konnten mit Mathias Graner aus der Abteilung Faustball den 
Posten des dritten Vorstands wieder besetzen. Mathias wird laut 
unserem Geschäftsverteilungsplan schwerpunktmäßig den Bereich 
Kommunikation besetzen, und darüber hinaus auch an allen 
anderen Arbeiten der Vorstandschaft beteiligt sein. Das scheinbar 
endlose Kapitel TSV Gaststätte bewegte die Vorstandschaft und 
den Verein innerhalb kurzer Zeit zum wiederholten Male. Der 
erneute Einsatz hat sich gelohnt, und wir konnten mit Herrn 
Alexandros Arsoniadis und seiner Familie einen motivierten und 
engagierten Pächter gewinnen. Die pächterlose Zeit wurde 
genutzt, um die Gaststätte grundlegend zu renovieren und zum 
Teil neu auszustatten. Wir laden alle Sportler sowie Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, sich von der renovierten Gaststätte und 
dem reichhaltigen gastronomischen Angebot des Pächters zu 
überzeugen. Der ruhig und schön gelegene Biergarten des TSV sei 
an dieser Stelle besonders empfohlen. 
Nicht nur in der Gaststätte, sondern auch im Bereich der 
Umkleidekabinen, der Halle sowie im Bereich des 
Sportlereingangs wurde beständig weiter renoviert. So zeigt sich 
der TSV auch hier zunehmend von seiner besten Seite. 
Ein weiteres Thema, welches in den Gremien des TSV und bei 
seinen Mitgliedern intensiv diskutiert wird, ist die zukünftige 
Sportstätten-Situation des TSV sowie die von der Stadt Renningen 
ins Gespräch gebrachte Möglichkeit eines Umzugs des TSV nach  
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Renningen. Hierzu möchten wir auf den gesonderten Artikel in 
dieser Ausgabe des TSV Aktuell verweisen. 
Sie sehen also, es tut sich einiges beim TSV! Der TSV 
Malmsheim hat in seinem ureigensten Bereich, dem Sport, 
zahlreiche Angebote, und mit seinen diversen Veranstaltungen 
auch im gesellschaftlichen Bereich unserer Stadt und des Ortsteils 
seinen festen Platz. Jedoch erfordern die zunehmenden Aufgaben 
auch viele Helfer, und an diesen mangelt es uns leider so manches 
Mal. Wir würden uns daher über viele neue Mitstreiter in unseren 
Reihen sehr freuen! 
 
Neben unserem sportlichen Engagement im wöchentlichen 
Trainingsbetrieb sowie bei den Wettkämpfen und Punktspielen 
steht als besonderer Höhepunkt im Sommer 2013 das 100-jährige 
Jubiläum der Abteilung Fußball an. Unsere Fußballer werden dies 
mit einem Festwochenende vom 28.-30. Juni gebührend auf dem 
Sparnsberg feiern. Den genauen Festablauf entnehmen Sie bitte 
den Stadtnachrichten sowie der Tagespresse – im Namen der 
Fußballabteilung laden wir herzlich zum „100-jährigen“ ein! 
 
 
 
 
 
Georg Schneider Dietrich Bauer 

 
 
 
Martin Rothmund     Hans Peter Enderle 

 

 

 

 

 

Mathias Graner 
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Sportstätten-Situation TSV Malmsheim  
 
Sportstätten-Situation des TSV Malmsheim  

- oder Quo vadis, TSV? 

 
Im Jahre 2007 wurde innerhalb des TSV Malmsheim auf Initiative 
der Abteilung Fußball eine Projektgruppe gegründet, welche sich 
mit einer Verbesserung der Sportplatzsituation des TSV 
beschäftigen sollte. Neben der Vorstandschaft waren Mitglieder 
der Rasensportgruppen des TSV (Fußball & Faustball) Teil der 
Projektgruppe.  
 
Nachdem der stadteigene Sportplatz auf dem Sparnsberg durch 
eine zu umfangreiche Beanspruchung ab dem Herbst in einen sehr 
schlechten Zustand gerät und der vereinseigene Sportplatz 
mangels Flutlichtanlage sowie aufgrund eines gerichtlichen 
Vergleichs mit einem Anwohner nur eingeschränkt nutzbar ist, 
bestand für die Abteilung Fußball Handlungsbedarf. In vielen 
Gesprächen und Sitzungen der Projektgruppe wurde nun der 
Bedarf an Trainingsstunden ermittelt.  
 
Weiterhin wurden Ideen für eine Verbesserung der bestehenden 
Sportplätze diskutiert. Bald kam auch die Frage nach einer 
möglichen Unterstützung der verschiedenen Vorhaben durch die 
Stadt auf, und man trat 2008 in Kontakt mit der Stadtverwaltung 
Renningen. Von Seiten der Stadt Renningen wurden die Wünsche 
des TSV aufgenommen und Bereitschaft zur Unterstützung 
signalisiert. In der Folge beauftragte die Stadt ein Ingenieurbüro. 
Von diesem Büro wurden fünf verschiedene Varianten zum Um- 
& Neubau von Sportplätzen auf dem Sparnsberg ausgearbeitet. 
Die Projektgruppe des TSV prüfte diese Varianten und entschied 
sich im Jahr 2010, bei der Stadt einen Antrag auf Umsetzung einer 
dieser Varianten (Drehung des bisherigen Stadtplatzes um 90 
Grad, und Neubau eines Kunstrasenspielfelds) zu stellen.  
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Auf Grund der Wirtschaftskrise und der daraus resultierenden 
schwierigen Haushaltslage der Stadt Renningen ruhte dieser 
Antrag ungefähr 1 1/2 Jahre, ehe er dann im Gemeinderat der 
Stadt vorgelegt und besprochen wurde. Bei dieser Sitzung im 
November 2011 wurde der Antrag des TSV abgelehnt, da nach 
Prüfung des Antrags durch die Stadtverwaltung eine Umsetzung 
aufgrund verschiedener Restriktionen (Landschaftsschutzgebiet, 
Normgröße von Sportplätzen) nicht möglich schien. Zugleich 
stellte die Stadt in dieser Gemeinderatssitzung eine neue 
Konzeption zur Lösung des gestiegenen Platzbedarfs der 
verschiedenen Vereine vor: im so genannten „Bahnbogen“ 
(Gewann „Hinter dem Ried“) sollen neue städtische und 
vereinseigene Sportanlagen gebaut werden.  
 
Diese Sportstätten-Konzeption „Hinter dem Ried“ wurde nun von 
der Stadt weiter ausgearbeitet und den Mitgliedern des TSV 
Malmsheim bei der Jahreshauptversammlung (JHV) 2012 des 
Vereins präsentiert. Bei dieser JHV 2012 wurde die 
Stadtverwaltung Renningen dann von der Mehrheit der 
Versammlung beauftragt, Verbesserungsmöglichkeiten für den 
TSV zu überprüfen. Dazu zählte zum einen die mögliche 
Erstellung eines Kleinspielfelds auf dem Sparnsberg, zum anderen 
der von der Stadt vorgeschlagene Umzug des TSV 
Vereinsgeländes in den Bereich „Hinter dem Ried“ in Renningen.  
 
Fachbereichsleiter Stefan Feigl erläuterte bei der JHV 2013 in 
einer Präsentation nun das Ergebnis dieser Beauftragung. Die 
Erstellung eines Kleinspielfeldes auf dem Sparnsberg ist aus 
Platzgründen nicht möglich und kann daher von Seiten der 
Stadtverwaltung nicht befürwortet werden. Danach erläuterte er 
die Möglichkeit einer Verlagerung der Sportstätten des TSV nach 
Renningen. Mit dem Erlös aus dem Verkauf des TSV Geländes 
auf dem Sparnsberg könnten ohne Kreditaufnahme zwei 
Fußballplätze, zwei Faustballplätze sowie ein neues Vereinsheim 
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erbaut werden. Eine vereinseigene Turnhalle wäre nicht 
berücksichtigt. Allerdings werde auch von städtischer Seite in 
jedem Fall ein Hallenneubau in Renningen erfolgen. Insgesamt 
gebe es natürlich noch zahlreiche Details zu klären.  
 
Im Anschluss daran formulierte HAS-Mitglied Jens Kailbach in 
einer vorbereiteten Präsentation Fragen und Bedenken zu diesem 
Vorschlag der Stadt. Diese Fragen waren innerhalb der zum Teil 
heftigen und ausführlichen Diskussionen von Vorstandschaft und 
Hauptausschuss entstanden. Dabei wurde deutlich, dass der TSV 
hinsichtlich eines Umzugs nach Renningen große Bedenken 
finanzieller, struktureller und organisatorischer Art hegt, und auch 
die Vorstandschaft den Standort Sparnsberg nach wie vor 
favorisiert. In der anschließenden Fragerunde, moderiert von TSV 
Vorstand Hans-Peter Enderle, wurden von Seiten der Mitglieder 
zahlreiche Fragen gestellt, welche Stefan Feigl und Bürgermeister 
Faißt beantworteten. Dabei sicherte Bürgermeister Faißt zu, auch 
einen Umbau des städtischen Platzes auf dem Sparnsberg in ein 
Kunstrasenspielfeld zu prüfen. Auch betonte Bürgermeister Faißt, 
den TSV in keine Richtung drängen zu wollen, die Entscheidung 
liege einzig und allein beim TSV.  
 
Bei einem Umbau des städtischen Rasenspielfelds in ein 
Kunstrasenspielfeld wäre jedoch eine weitere Unterstützung des 
TSV durch die Stadt für die nächsten Jahre vom Tisch. In der 
Folge der JHV tagten nun Vorstandschaft und Projektgruppe im 
April erneut. Dabei erläuterte die Abteilung Fußball, dass der 
städtische Rasenplatz durch die heftige Nutzung im Winter und 
Frühjahr in einem desolaten Zustand sei und somit in diesen 
Jahreszeiten keine vernünftigen Trainingsmöglichkeiten 
vorhanden sind. Eine Nutzung der unabhängig von jedweder 
Entscheidung des TSV zu bauenden städtischen 
Kunstrasenspielfelder in Renningen wurde als nicht praktikabel 
bezeichnet. Daher beschloss die Projektgruppe nun, den 
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Wünschen der Abteilung Fußball zu folgen und bei der Stadt 
Renningen formell einen Antrag zur Umwandlung des städtischen 
Sportplatzes in einen Kunstrasenplatz zu beantragen.  
 
Somit werden die vereinseigenen Trainingsmöglichkeiten für alle 
anderen Sportgruppen des TSV erhalten, eine Ausweitung der 
Kapazitäten durch Nutzung der städtischen Neubauten wäre nach 
wie vor möglich. Dabei ist jedoch klar, dass bei einem positiven 
Bescheid zu diesem Antrag ein Umzug des TSV in Renningen 
und eine über den Neubau des Kunstrasens hinausgehende 
Unterstützung durch die Stadt vom Tisch ist.  
 
Der Antrag zur Erstellung eines Kunstrasenplatzes auf dem 
Sparnsberg wird nun vorbereitet und baldmöglichst bei der Stadt 
eingereicht. Über die weiteren Ergebnisse werden wir zeitnah 
informieren. 
 
Mathias Graner, 3. Vorstand 
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Gesamtjugend Martin Rothmund 
 
Liebe Kinder und Jugendliche des TSV Malmsheim ! 
 
„Fortuna, utsaepe alias, virtutemsecutaest!” 

Das sind berühmte Worte des Livius, einem alten Lateiner. 
 

Es bedeutet so viel wie: 
„Glück folgt, wie auch sonst oft, dem Einsatz!“  
 
Wir wollen Euch alle mit diesem Zitat für ein weiteres Jahr 
motivieren. Jeder der von sich sagen kann, er hat sein Bestes 
gegeben, kann zufrieden mit sich sein. Wir bedanken uns bei Euch 
für unsere Wiederwahl. Es stehen wieder 2 Jahre an, in denen 
auch wir unser Bestes geben wollen.  
Zudem wünschen wir uns mehr freiwilliges Engagement. Unser 
Verein kann jede helfende Hand gebrauchen!  Er bietet uns tolle 
Möglichkeiten, deshalb sollten wir ihn auch in der Zukunft besser 
wahren. Ihr seid die Zukunft des TSV-Malmsheim! Wir möchten 
auch im Namen der Gesamtjugend, dem neuen Pächter unserer 
Gaststätte viel Glück und Erfolg wünschen. 
 
Als Letztes wollen wir noch dazu appellieren, dass es beim Sport 
nur um Spaß und Freude geht. Rassismus, Mobbing und 
Ähnliches sind ein absolutes Tabu! In diesem Sinne, den 
Allesgebenden sei das Glück.  
 
Mit freundlichem Sportgruß  
Eure Gesamtjugendleiter und Sprecher 
 
 
 
 
Martin Rothmund und Marcel Dzubba 
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Aikido Martin Fechter 
 
Ein Lehrgang mit den Aikido-Kids und neue Gesichter im 

Training   

 

Im Herbst letzten Jahres richtete unsere Kinder-Trainerin Sylvia 
Bär einen Lehrgang für die Kinder unseres Trainings aus. Ein 
ganzes Wochenende Aikido-Training - das war ein Erlebnis! 
 
Jeremias – ein Junge,  der beim Lehrgang dabei war erklärt: „Die 
Fallschule geht so ähnlich wie ein Purzelbaum, aber um richtig 
fallen zu können, muss man noch mehr können.“ Das haben die 
Kinder gelernt. Mit dem Spiel Wassergraben haben sie geübt über 
einen breiten Spalt zwischen zwei Matten abzurollen …  ganz 
schön mutig!  
 
Josephine berichtet, dass sie mit Tskui als Angriff die 
Körpertechniken trainiert haben. Der Tskui - so erklärt sie, ist der  
Angriff mit der Faust. Aus diesem Angriff haben die Kinder die 
„Schneckennudeltechnik“ geübt. „Eigentlich heißt sie Kote 
Gaeshi„ sagt Daniel, der sich schon gut auskennt mit den 
japanischen Namen der Körpertechniken. Irirmi Nage und Yquio  
haben sie auch aus Tskui geübt, ergänzt Laura und erklärt, dass 
der Irimi Nage eine Wurftechnik, der Yquio eine Hebeltechnik ist.  
 
Am Samstag hat Barbara Ambrus, unsere Trainerin für die 
Erwachsenen, mit den Kindern ein Training durchgeführt. Paula 
berichtet, sie haben angreifen aus Shomen geübt. Shomen ist der 
gerade Schlag mit dem Boken – als dem Holzschwert im Aikido.  
„Mit Midi no awaze haben wir das Ausweichen geübt“, ergänzt 
Tobias stolz und zeigt auf seinen Kinderboken, mit dem die 
Kinder das Waffentraining durchführen.  
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Und was gibt es neues bei den Erwachsenen? Neue Gesichter 
zeigen sich im Erwachsenentraining, zu dem wir uns jeden 
Montag treffen um Fallschule,  Körper-  und Waffentechniken des 
Aikido zu erlernen und zu erfahren. Zu unseren normalen 
Trainingszeiten laden wir jeden Interessierten jederzeit herzlich 
ein. 
 
Infos : 
Barbara Ambrus  (Erwachsenentraining) 
Tel.: 07141 / 668551  
Silvia Bär  (Kindertraining) 
Tel.: 07152 / 71828  (ab 8 Jahre) 
www.aikido-malmsheim.de  
 
Trainingszeiten :  
Montags    18.30 Uhr -  19.30 Uhr  Kindertraining  

19.45 Uhr -  21.45 Uhr  Erwachsenentraining 
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Basketball Jessica Rexer 
 

U14 männlich/weiblich 

Unter Anleitung der Trainer Jan Grossmann und Nele Neufang 
erreichte die U14 dieses Jahr den 4. Platz in der Kreisliga Süd. 
Trotz der Tatsache, dass es für viele Spieler die erste Saison in der 
U14 war, konnte solch ein gutes Ergebnis erreicht werden. Dies 
war natürlich nur durch ein tolles Verhältnis zwischen Spielern, 
Trainern und nicht zuletzt auch unserer sehr hilfsbereiten Eltern 
möglich. Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit und 
freue mich schon auf die nächste Saison. 
Jan Grossmann 
 
U15 weiblich 

Meister der Herzen, Silber bei den Finals 

Trotz überragender Leistung wurde unsere U15 „nur“ mit dem 
zweiten Platz der FINAL FOUR gekrönt – obwohl sie die 
komplette Saison Tabellenführer der U15 Basketball Landesliga 
war! Konnten wir im ersten Spiel gegen Backnang noch klar 
unsere Tabellenführer-Rolle unter Beweis stellen, bekamen wir im 
Endspiel mit den Schwäbisch Hall „Flyers“ einen weitaus 
besseren und gleichwürdigeren Gegner. Zu nervös begann das 
Spiel auf Seiten der TSV Mädels, da sie schon in der Rückrunde 
der Saison eine Niederlage in Schwäbisch Hall hinnehmen 
mussten… So kam es zustande, dass das Team von SHA-Flyers 
sich recht schnell absetzen konnte – bis zu einem Vorsprung von 
18 Punkten! Aber unsere Mädels gaben das Spiel nie auf und 
kämpften sich immer wieder heran. Wir konnten sogar im letzten 
Viertel die Führung übernehmen, was einen direkten 
Schlagaustausch zur Folge hatte. Ein absolut spannendes Finale 
war den Zuschauern und Fans geboten, die in der vollen und 
„ausverkauften“ Stadionhalle das Spiel verfolgten! 
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Letztendlich aber konnten sich bei dieser hartumkämpften Partie 
die SHA-Flyers mit einem Endstand von 69:72 den Meistertitel 
für die Saison 2012/13 holen. Ob es gereicht hätte, wenn zwei 
Spielerinnen der „StartingFive“ nicht verletzungsbedingt 
eingeschränkt gewesen wären und am Schluss zwei 
„Kämpferinnen“ foulbedingt ausscheiden mussten, kann man nur 
mutmaßen… 
… denn der Kampfgeist unserer Mannschaft wurde selbst in 
dieser Situation nicht gebrochen!!!!  WIR haben alles gegeben 
und dann doch verloren! Aber trotz allem: Ihr seid die Meister 
unserer Herzen und selten findet man einen solchen 
Zusammenhalt in einem Team – was uns alle sehr stolz macht! 
Für einen unvergesslichen Finaltag möchten wir uns recht herzlich 
bei allen Eltern, Helfern, Gegnern, aber vor allem den vielen 
Zuschauern bedanken. 

 
Es spielen in der U15 von links: Lena Sroka, Ayca Kilinc, Ines Schwickert, 
Emine Baltaci, Franziska Kolbe, Trainer Henju Sroka, Trainer Elly Marschall, 
Janina Müller, Claire Thierry, Sophia Reißfelder, Anna Sroka, Eda Bayrasa, es 
fehlen Gözde Cetin und Elif Düzenli 
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U16 männlich 

Mit Schwung ging die U16 neu zusammengestellt in die Saison. 
Zu den Spielern, die bereits in der Vorsaison U16 gespielt haben, 
gesellten sich einige Spieler, die aus der U14 nachgerückt waren, 
sowie einige neue Spieler.  Zudem war die Saison geprägt von 
Abgängen und krankheitsbedingten Ausfällen so dass die 
Mannschaft oft unterschiedlich zusammengesetzt werden musste.  
In der Liga kristallisierten sich schnell fünf Mannschaften heraus, 
die die Bezirksliga Süd (Neckar/Rems) dominierten. In dem 
dahinter liegenden Vierkampf belegte die U16 den zweiten Platz 
mit einigen unglücklichen Niederlagen. Emotionaler Höhepunkte 
war ein knapper Sieg in Endersbach im vorletzten Spiel. Die stark 
ersatzgeschwächte Mannschaft zeigte deutliche spielerische 
Fortschritte und bot eine packende Mannschaftsleistung. 
Die Mannschaft und das Trainerteam bedankt sich herzlich bei 
allen, die die Mannschaft bei Auswärtsspielen, durch 
Trikotwaschen, Kuchen backen und verkaufen und stetes 
Anfeuern unterstützt haben. 
 
Mannschaft 2012/13: Eren Celik, Marcel Dzubba, Peter Hüsges, 
Michael Köhler, Bilal Gücli, Konstatinos Hatzkostatinidis, 
Jonathan Lutz, Patrick Müller, Christian Pötsch, Marco Schäfer, 
Philip Schmidt, Thomas Schön, Lucas Waag, Vincent Zürn, 
Trainer: Marion Dzubba, Ralf Hüsges 
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Trainingszeiten der Basketballabteilung 

Wer Wann Beginn Ende Wo 

Damen 1 Montag 20.30 21.45 Stadionsporthalle 
Renningen 

 Freitag 18.30 20.00 Stadionsporthalle 
Renningen (Winterhalbjahr) 

Damen 2 Montag 20.30 21.45 Stadionsporthalle 
Renningen 

Herren Montag 20.30 21.45 Stadionsporthalle 
Renningen 

 Donnerstag 20.15 22.00 TSV Sporthalle Malmsheim 

U18m Donnerstag 18.30 20.00 Stadionsporthalle 
Renningen 

 Freitag 18.30 20.00 TSV Sporthalle Malmsheim 
(Winterhalbjahr) 

U17w Donnerstag 18.30 20.00 Stadionsporthalle 
Renningen 

U15w Donnerstag 18.30 20.00 Stadionsporthalle 
Renningen 

U16 m Dienstag 18.30 20.00 Schulturnhalle Malmsheim 

U14m Montag 18.15 20.00 Schulturnhalle Malmsheim 

U12/U11 
m/w 

Montag 16.45 18.30 TSV Sporthalle Malmsheim 

U10 m/w Freitag 15.30 17.00 TSV Sporthalle Malmsheim 

U8 m/w Montag 17.15 18.15 Schulturnhalle Malmsheim 

Mixed 
Training 

Dienstag 21.00 23.00 TSV Sporthalle Malmsheim 
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Faustball Enrico Heinrich 
 
Jugendmannschaften 
Die Hallenrunde 2012/2013 bestritten wir mit zwei E-Jugend 
Mannschaften und erstmals einer D-Jugend Mannschaft, da einige 
unserer kleinen Spieler für die E-Jugend zu alt waren.  
Unsere kleinen erkämpften sich als E2 den 3.Platz in der 
Bezirksmeisterschaft und als E1 sogar den Meister der Landesliga.  
In die Feldrunde 2013 starten wir ebenfalls wieder mit zwei E-
Jugend und einer D-Jugend Mannschaft. Spieler aus der E-Jugend 
werden in der D-Jugend aushelfen und auch dort noch 
Spielerfahrung sammeln. Die Spieler sind: D-Jugend: Paul, 
Florian, Fabian, Lisa und Felix. E-Jugend: Lena, Dominik, Leon, 
Lucas, Sarah und Eric. 
 
Aktive 
Bei den Aktiven waren in der Hallenrunde zwei Mannschaften 
gemeldet. Diese beiden Mannschaften spielten in der Gauliga. 
Eine der beiden Mannschaften war eine gemischte, in welcher 
auch Frauen in der Männerliga mitspielten. Diese gemischte 
Mannschaft belegte leider den letzten Platz, jedoch erreichte die 
andere den ersten Platz und somit den Aufstieg für die nächste 
Hallenrunde in die Bezirksliga. In der Feldrunde 2013 gehen 
ebenfalls wieder zwei Mannschaften an den Start, hier jedoch 
wieder die gemischte in der Gauliga und die andere in der 
Bezirksliga. Die Spieler der Mannschaften sind: Bezirksliga: 
Steffen Nast, Martin Reibe, Matthias Graner, Peter Müller, Marc 
Single und Thorsten Paffrath. Gauliga: Alf Dressler, Enrico 
Heinrich, Jana Dressler, Julia Gaiser, Laura Sauerwein,  Patrick 
Österle und Julia Grözinger. 
 
Interesse an Bewegung und Spiel mit dem Ball?! Sie suchen noch 
eine Freizeitbeschäftigung für Ihr Kind oder sich selbst?! Dann 
kommen Sie doch einfach mal vorbei und schauen es sich an. Bei 



 

17 

Fragen können Sie sich auch an unseren Abteilungsleiter, Enrico 
Heinrich oder unseren Jugendleiter, Marc Single wenden. 
 
Trainingszeiten: 
 

Ballspielgruppe (bis ca.7 Jahre)   
Freitags von 17.30 Uhr – 18.15 Uhr 
 
E- und D-Jugend (ab ca. 7 Jahre)  

Mittwochs  von 18.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Freitags von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr 
 
Aktive 

Mittwochs von 19.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Freitags von 19.00 Uhr - 21.00 Uhr 
 
Enrico Heinrich 
Abteilungsleiter 
faustball@tsv-malmsheim.de 
 
Marc Single 
Jugendleiter 
faustball.jugend@tsv-malmsheim.de 
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Förderverein Uschi Braun 
 

Lieber TSV-Freund 

    
Der "Förderverein des TSV-Malmsheim", hatte sich zum Ziel 
gesetzt, die Renovierung der Umkleide und Duschräume zu 
unterstützen. 
Dieses Projekt ist mittlerweile abgeschlossen  und es war ein 
voller Erfolg. Wir konnten dem TSV hierfür die stolze Summe 
von 10 055,82 Euro überweisen. 
 
Die Umbauten umfassten: Lichtanlage, Lüftung, Holzdecken, 
Duschhebel, Fliesen und Malerarbeiten. 
Ohne unsere Mitglieder Harald Schneider, Karl Heinz Kapp und 
HP Enderle wäre dies unmöglich gewesen, denn ihr persönlicher 
Einsatz hierbei war mehr als vorbildlich. 
Auch den vielen ungenannten Mithelfern gilt ein großer Dank. 
Dies alles war nur möglich durch IHRE Mitgliedsbeiträge oder 
Spenden. 
Vielen Dank hierfür im Namen des Fördervereins und des TSV 
Malmsheim. 
Über unsere nächsten Fördertätigkeiten, die wir in direkter 
Absprache mit dem TSV Vorstand treffen, werden wir Sie an 
dieser Stelle, oder in den Stadtnachrichten, informieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Förderverein TSV Malmsheim Albstraße 14    71272 Renningen Tel.07159 
3379 TSV-Malmsheim.de 

 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
  

 
Uschi Braun 1.Vorsitzende 
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für interne Zwecke (bitte nicht ausfüllen) 

 
 

 
 
 
 
 

An den 
Förderverein 
TSV Malmsheim  
Albstraße 14 
71272 Renningen 
 

Beitrittserklärung  
 
Name  ____________________________________  
 
Straße  ____________________________________  
 
PLZ, Ort  ____________________________________  
 
Geburtsdatum  ____________________________________  
 
Telefon  ____________________________________  E-Mail  _______________________  
 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum  
 

 
Förderverein zur Unterstützung des Sportbetriebs 
beim TSV Malmsheim e.V. 
 
 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass ein Jahresbeitrag in Höhe von  
 

€ 20,-- (Zwanzig) 
 
zzgl. einer Spende über ���� € 30,--                      oder  ���� € ……… 
von meinem Konto, jährlich am 01.April abgebucht wird. 
 
Kreditinstitut  ____________________________________  
 
BLZ  ____________________________________  
 
Konto-Nr.:  ____________________________________  
 
���� Bitte senden Sie mir eine Spendenbescheinigung über obigen Spendenbetrag zu. 
 
Für den Spendenbetrag erhalte ich jeweils zu Beginn des Folgejahres unaufgefordert eine 
Spendenquittung, die beim Finanzamt als „gemeinnützigen Zwecken dienend“ geltend gemacht werden 
kann.  
 
 
_____________________________ _____________________________  
 (Unterschrift) (Ort, Datum) 
 

Eingang 

Mitgliedsnummer 

Uschi Braun 1.Vorsitzende Kreissparkasse Böblingen, BLZ 60350130, Konto-Nr. 27928 
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Fußball aktiv Heinz Weber 
 
110 Jahre TSV Malmsheim 

100 Jahre Fußball auf dem Berg 

 

Text: Auszug aus der Festrede zum 100jährigen Bestehen des 

Gesamtvereins von Michael Vogl aus dem Jahr 2003 

 
Die ca. 40 Männer, die am 28.Juni 1903 im Gasthaus zur Krone 
den „Turnverein Malmsheim“ gründeten, hatten in der 
Anfangsphase nicht mehr als die Idee, gemeinsam Sport zu 
treiben. Sie wollten „das deutsche Turnen nach allen seinen 

Richtungen pflegen und dadurch Ordnungssinn, Sittlichkeit und 

Tüchtigkeit“ fördern! Das Turnen wurde auf dem „Turnplatz auf 
dem Berg“ oder in verschiedenen Scheunen betrieben, jeden 
ersten Sonntag im Monat hielt man Vereinsversammlungen in den 
örtlichen Gasthäusern oder im Rathaussaal ab.  
 
Das Turnen unter freiem Himmel oder in fremden Scheunen war 
den Vereinsmitgliedern bald nicht mehr genug und wohl auch zu 
beschwerlich. Mussten doch jedes Mal die Turngeräte wie Barren 
oder Reck zur entsprechenden Lokalität transportiert werden. 
Schon zwei Jahre nach der Gründung, im Oktober 1905, beschloss 
der Ausschuss, gemeinsam mit den anderen örtlichen Vereinen 
„bei der Gemeindeverwaltung dahin zu wirken, dass im hießigen 

Orte ein Vereinshaus gebaut würde, welches auch als Turnhalle 

dienen solle“. Die Gemeindeverwaltung blieb untätig und so war 
der Verein gezwungen, auf eigene Faust zu handeln. Mindestens 
eine eigene „Remise“ (Schuppen) sollte es sein, um die 
Turngeräte unterzubringen.  
 
Im Oktober 1910 wurde vom Ausschuss ein Garten an der 
Merklinger Straße (er gehörte Gottlob Widmaier) für 250 Mark 
angekauft, allerdings mit 8 Tagen Bedenkzeit, damit die  
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Ebertstr. 8/1 
Renningen - Malmsheim 
Telefon 07159/31 26 
Telefax 07159/ 90 16 32 
Öffnungszeiten: 
Montag  
geschlossen 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
9 -12 Uhr und 15 - 18 Uhr 
Mittwoch und Samstag 
9 - 12 Uhr  und 8 – 12 Uhr 

 
 

 
Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Herstellung. 

Qualität, die man schmeckt!  
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Mitgliederversammlung darüber entscheiden könne. In dieser 
Versammlung jedoch wurde heftigst darüber debattiert, ob der an 
den Turnplatz auf dem Berg angrenzende und zum Verkauf 
stehende Acker nicht sehr viel besser für die Vereinszwecke 
geeignet sei.  
 
In diesem Sinne entschieden sich dann auch die Mitglieder und 
noch am gleichen Abend wurde dieses Grundstück seinem 
Besitzer (J. Schneider, Bäcker) für 240 Mark abgekauft. Damit 
hatte der Turnverein seinen Standort gefunden und war endgültig 
zum „Verein auf dem Berg“ geworden. Begünstigt wurde dies 
auch durch die Tatsache, dass die Gemeinde dem Verein auf dem 
Berg unentgeltlich einen Platz zum Bau einer Turnhütte überlies.  
 
Mit dem Bau dieser Hütte wurden Wilhelm und Jakob Reinhardt 
beauftragt. Die Hütte sollte „getäfert“, 10 Meter lang und sieben 
Meter breit werden. Die Baukosten betrugen ca. 840 Mark, die 
Gemeinde unterstützte den Verein durch die Spende von 50 Mark. 
Im Gegenzug verpflichtete sich der Verein, „die Schüler [der 

örtlichen Schule] darin turnen zu lassen“. Die entstandenen 
Baukosten erschienen den Vereinsmitgliedern zu hoch, sie ließen 
diese von einem Architekten aus Leonberg nachprüfen, der aber 
dann die geforderten Kosten bestätigte und lediglich einen 
Differenzbetrag von 1M 55 Pf errechnete. Rechtzeitig zum 
10jährigen Bestehen des Vereins 1913 war man also im Besitz 
einer Turnhütte auf dem eigenen Grund und Boden. Diese 
Tatsache wurde durch ein Stiftungsfest mit anschließendem 
Festbankett im Gasthaus Krone entsprechend gefeiert.  
 
Seit 1913 wurde in Malmsheim Fußball gespielt und im 
November 1919 schlossen sich die Fußballer als eigene Abteilung 
dem Turnverein an. Mit der von den Turnern gestellten 
Bedingung, dass ohne Turnen kein Fußballspielen erlaubt sei, 
konnten sich die Fußballer aber nicht anfreunden und so spalteten 
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sie sich 1920 wieder vom Turnverein ab und gründeten den 
Sportverein. 1921 erstanden die Fußballer 3 Äcker für insgesamt 
2.100 Mark und erbauten den heutigen Sportplatz. Das Geld für 
diesen Kauf organisierten sie durch Ausgabe von Bausteinen 
gegen spätere Rückzahlung. In mühevoller Eigenarbeit gruben 
und fuhren sie tagelang Hecken und Steinriegel zwischen den 
Grundstücken ab, zäunten dann ihren Platz ein und konnten 1921 
den Sportplatz einweihen. Angesicht der damaligen 
wirtschaftlichen Situation eine bemerkenswerte Leistung! 
 
Im Februar 1924 schlossen sich Turnverein und Sportverein zum 
heutigen Turn- und Sportverein zusammen. Der neu entstandene 
Verein war nun stolzer Besitzer einer Turnhalle und eines 
Sportplatzes. Quasi als Symbol für den noch jungen Verein wurde 
1925 eine Fahne für den stattlichen Preis von 700 Mark bei der 
Fahnenfabrik Rommel und Ackermann in Stuttgart angeschafft. 
Man entschied sich nach Betrachtung verschiedener Muster für 
folgendes "Design": die Vorderseite war grün, mit einem Turner 
und Eichenlaub darauf. Die Rückseite weiß mit der alten Linde als 
Motiv und dem Spruch „Großes Werk gedeiht nur durch 

Einigkeit“. Diese Fahne wurde an Pfingsten 1925 mit großem 
Aufwand feierlich geweiht.  
 
1926 wurde die Turnhütte bei den Linden abgebrochen und beim 
vereinseigenen Sportplatz wieder aufgestellt. Dabei erfuhr sie eine 
gewisse Verbesserung und Vergrößerung. Mitglieder, die den 
Verein bei diesem Vorhaben nicht tatkräftig unterstützten, 
mussten 3 Mark „Strafe“ bezahlen. 
 
1928 beging der Gesamtverein sein 25jähriges Bestehen. Zu 
diesem Anlass wurde die Turnhalle frisch gestrichen und der Platz 
neu eingefasst. 104 Mitglieder und 18 Zöglinge, d.h. Jugendliche 
zwischen 14 und 17 Jahren gehörten damals dem Verein an, diese 
betrieben Turnen, Fußball und „Sport“ (=Leichtathletik). 1930 
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fand eine außerordentliche Generalversammlung statt. Es sollte 
der Bau einer neuen, größeren Turnhalle beschlossen werden. 20 
m lang und 10 m breit sollte sie sein, die ungefähren Kosten 
wurden mit 7.000 Mark veranschlagt. Obwohl der Verein ca. 
6.000 Mark eigenes Kapital besaß, äußerten viele Mitglieder die 
Meinung, dass „der Bau in der heutigen schweren Zeit zu riskant“ 

sei. Der geplante Neubau wurde in geheimer Abstimmung mit 25 
zu 24 Stimmen abgelehnt. Der damalige Schriftführer Schuster 
merkte im Protokoll an, dass augenscheinlich viele Mitglieder bei 
der Entscheidung bezgl. des Turnhallenbaus sich der 
Verantwortung durch schlichtes Fernbleiben entzogen hätten. 
 
Durch die wirtschaftliche Notlage, den Nationalsozialismus und 
den zweiten Weltkrieg wurde es in der Folgezeit immer 
schwieriger, einen regulären Sportbetrieb aufrechtzuerhalten. Die 
Jugendlichen wurden von der Hitlerjugend vereinnahmt und mit 
Kriegsbeginn mussten immer mehr Mitglieder des Vereins zur 
Wehrmacht einrücken. 1943 waren von den damals 120 
Mitgliedern über 70 zur Wehrmacht eingezogen, bzw. einige von 
diesen schon im Krieg ums Leben gekommen. Und dennoch 
wurde in dieser schwierigen Zeit einiges geleistet: der Sportplatz 
wurde durch den Zukauf von zwei Äckern verbreitert, neu 
eingeschrankt, ein Fangnetz aufgestellt und ein Schuppen zur 
Aufbewahrung von Sägemehl erbaut.  
 
Nur bei einer Begebenheit taten sich die Männer des Vereins 
schwer: als 1943 „einige junge Mädchen an den Vorstand 

herantraten mit der Bitte, ob der Verein nicht geneigt wäre, das 

Handballspiel für Frauen einzuführen“.  
Die Mitgliederversammlung kam zu dem Schluss diesen Antrag 
erst einmal zurückzustellen, „da der Verein in Frauensachen (wie 

Damenriege) nicht gerade die besten Erfahrungen gesammelt 

hat“. (Seit Anfang der dreißiger Jahre existierte eine 
Damenturnriege) 1945 begann ein neues Kapitel des TSV.  
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Am 2. September fand im Gasthaus zur Eisenbahn eine von der 
Militärregierung genehmigte, provisorische Ausschusssitzung 
statt, in der die Fortführung, bzw. Wiedergründung des Vereins 
beschlossen und eine vorläufige Vereinsführung 
zusammengestellt wurde. Die Kasse wurde geprüft und „soweit in 

Ordnung gefunden bis auf 100 Mark, die am 20. April bei der 

Besetzung unseres Ortes verloren gingen“.  
 
1946 machte man sich an die Instandsetzung des Sportplatzes und 
gründete nach lebhafter Debatte und einer Abstimmung nun doch 
eine „Frauenabteilung“, der zu Anfang 16 Frauen angehörten. 
Sobald sich das Vereinsleben in den ersten Nachkriegsjahren 
normalisiert hatte, wurden neue Baupläne geschmiedet. So 
entstand 1948/49 das Vereinsheim des TSV auf fast dem gleichen 
Platz, wo 1926 die Turnhalle errichtet wurde. Ein 
Wirtschaftsraum mit Nebenräumen, im Dachgeschoss 
verschiedene Umkleideräume und ein Geräteraum als Anbau 
standen damit den über 200 Mitgliedern zur Verfügung.  
 
Zum 50jährigen Jubiläum des Vereins 1953 konnte der damalige 
Festredner daher mit Stolz auf das bisher Geleistete zurückblicken 
und den anwesenden Mitgliedern die weiteren Pläne in Aussicht 
stellen: die Erweiterung des Klubhauses um einen Übungsraum 
und die Versorgung des Vereinsheimes mit Leitungswasser.  
 
1956 konnte dieser letzte Wunsch verwirklicht werden und die 
aktiven Sportler erhielten einen Duschraum. Bis dahin wurde das 
Wasser zum Waschen teilweise mit Leiterwägen auf den Berg 
gebracht. Mitten hinein in die Planungen für einen 
Übungsraumanbau erfolgte ein herber Rückschlag: In der Nacht 
vom 16. auf den 17. Oktober 1958 brannte das Vereinsheim ab. 
Die Ursache für diesen Brand konnte nie geklärt werden. Das 
obere Stockwerk brannte komplett ab, ein Raub der Flammen 
wurde unter anderem die Vereinsfahne von 1925.  
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Unglücklicherweise hatte der Verein kurz zuvor beschlossen, die 
sich im Gasthaus zur Eisenbahn befindliche Fahne samt 
Fahnenkasten ins Vereinsheim zu verlegen. Aber es wäre nicht 
der TSV, hätten sich Funktionäre und Mitglieder nicht sofort 
wieder aufgerappelt: es wurde ein Notdach auf dem Vereinsheim 
angebracht und schon eine Woche später auf einer 
außerordentlichen Generalversammlung über den Standort des 
neu zu erstellenden Vereinsheimes debattiert. Karl Widmaier 
erhielt den Auftrag, Skizzen und Pläne für die verschiedenen 
Varianten anzufertigen. Zuerst aber wurde ein Ersatz für 
verbrannte Fahne beschafft und 1961 mit einer Fahnenweihe in 
Verbindung mit einem Gauturnfest und Kinderfest drei Tage lang 
entsprechend gefeiert.  
 
Die neue Fahne wurde auf der Grundlage von Fotografien und 
Überresten der alten Fahne nachgebildet. Die Patenschaft hierfür 
übernahm die benachbarte Sportvereinigung Renningen. Nach 
vierjährigem Planen und drei verschiedenen Entwürfen von 
Architekt Widmaier wurde 1962 das für den Verein wohl größte 
und einschneidenste Projekt in Angriff genommen: Nach 
vierjährigem Planen und drei verschiedenen Entwürfen von 
Architekt Widmaier wurde 1962 das für den Verein wohl größte 
und einschneidenste Projekt in Angriff genommen: den Neubau 
der Turnhalle mit Nebenräumen und Hausmeisterwohnung. 
Insgesamt wurden Baukosten in Höhe von 380.000 DM 
veranschlagt.  
 
Die Baugenehmigung erhielt der Verein am 3. Mai 1963 und 
schon am 11. Mai 1963 war Baubeginn mit dem Erdaushub durch 
die Bundeswehr. Bis zur Einweihung im Oktober 1965 leisteten 
die Mitglieder über 42.000 freiwillige Arbeitsstunden. 
Überschattet wurde dieser überragende Arbeitseinsatz durch den 
tödlichen Verkehrsunfall des Vereinsmitglieds Eugen Bubser, 
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als er wegen Besorgungen von Baumaterialien für den Hallenbau 
unterwegs war. 
 
In zweieinhalb Jahren Bauzeit erschufen die damals gerade mal 
250 Vereinsmitglieder eine Vereinsanlage in der wir heute noch – 
also 38 Jahre später - Sport treiben und Feste feiern dürfen! Man 
ruhte sich aber keineswegs auf den vollbrachten Leistungen aus, 
sondern schmiedete sofort neue Pläne: Das alte Vereinsheim 
wurde abgerissen und in Eigenleistung die Garagenzeile erstellt. 
Zwischen Halle und Rasen-Sportplatz entstand 1971 unter 
erheblichen Schwierigkeiten mit Behörden und Anwohnern ein 
Trainings-Hartplatz mit Flutlicht und Beregnungsanlage. Das 
gesamte TSV-Areal wurde - verbunden mit einem hohen 
Kostenaufwand - eingefriedet und eingezäunt.  
 
Rechtzeitig zum 75jährigen Jubiläum des Vereins 1978 wurde der 
Gemeindeeigene Sportplatz fertig gestellt. Die Baumaßnahmen 
des Vereins fanden 1983/84 ihren vorläufigen Abschluss durch 
die nächste große Kraftanstrengung: sie beinhaltete eine 
gemauerte Trennwand zwischen Lokal und Halle, die 
Umgestaltung des alten Geräteraumes zu einem Sitzungs- und 
Nebenzimmer der Gaststätte, der Anbau eines neuen 
Geräteraumes an der Hallen-Nordseite, die Aufstockung des 
Gebäudes für zusätzliche Umkleide- und Duschräume, die 
Erneuerung der Warmwasser- und Heizungsanlage, die 
Erneuerung sämtlicher Fenster an der Westseite, die Anlage einer 
Gartenwirtschaft und nicht zu vergessen, der Bau unserer beiden 
Kegelbahnen. Das sehr große Eigentum des TSV und dessen 
Unterhalt fordert natürlich seinen Tribut.  
 
Damit sich rechtzeitig zum 100jährigen Jubiläum unsere Vereins-
Anlagen in bestem Zustand befinden, wurde 1999 der 
Förderverein gegründet, eine Menge Geld (36.000 Euro) für die 
Renovierung gesammelt und in über 3.100 Stunden die Halle und  
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die damit verbundenen Anlagen in den Zustand versetzt, den Sie 
heute sehen können.  
 
Das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen! Wenn wir uns die 
bisher geschilderte Geschichte unseres Vereins noch einmal vor 
Augen halten, so können wir durchaus stolz auf die erbrachten 
Leistungen sein. Vor allem, wenn man weiß, unter welchen 
Mühen diese Leistungen teilweise zustande gekommen sind. Es 
gab und gibt mit Sicherheit bis heute keine Vereinsleitung in den 
letzten 100 Jahren, die nicht immer wieder an die Mitglieder 
appellieren musste, doch bitte mehr Einsatz für die geplanten 
Vorhaben zum Wohle des Vereins zu bringen, damit nicht immer 
dieselben die viele Arbeit leisten müssen. Die Protokollbücher 
aller zurückliegenden Jahrzehnte sind voll von derartigen 
Aufrufen.  
 
Denn mag auch in den letzten 100 Jahren vieles passiert sein, ein 
Umstand war in unserem Verein schon immer so und hat sich im 
Laufe der Jahre nie geändert: Die finanziellen Mittel waren stets 
knapp bemessen, unser großes Kapital ist die Gemeinschaft und 
der Idealismus.  
 
Nur durch die Vorbildfunktion einzelner und den uneigennützigen 
und ehrenamtlichen Einsatz möglichst vieler unserer Mitglieder 
waren und sind unsere Pläne in Vergangenheit und Zukunft 
durchsetzbar. Damit hatten wir bis hierhin Erfolg und werden ihn 
hoffentlich auch in Zukunft haben! 
 
In den Jahren 1954, 1974, 1990, 1991, 2001, 2008 und 2009 
errangen die Fußball-Herrenmannschaften des TSV in ihrer 
jeweiligen Klasse die Meisterschaft.  Neben den traditionellen 
Jedermannturnieren (seit 1985) veranstaltet die Fußballabteilung 
bereits seit 2004 einmal jährlich einen geselligen Abend für die 
Bevölkerung (Mundarttheater).  
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Bereits in jungen Jahren kann man beim TSV Malmsheim mit 
dem Fußballspielen beginnen. Qualifizierte Trainer und Betreuer 
begleiten Kinder und Jugendliche auf Ihrem Weg von den 
Bambinis über die A-Junioren bis zu den Aktiven.  
 
Die Jungsenioren treffen sich jeden Freitag Abend auf dem 
Sparnsberg um dem runden Leder nachzujagen 
(„Hochgeschwindigkeitsfußball“).  
 
Zwischen 1983 bis 1992 konnte die Fußball-Damenmannschaft 
des TSV Malmsheim sechs Mal in Folge (1985-1991) die 
Meisterschaft für sich entscheiden. Es dauerte bis zum Jahre 2006, 
dass sich wieder fußballbegeisterte Mädchen und Damen auf dem 
Sportgelände fanden um gemeinsam Sport zu treiben.  
 
Zu unserem Festwochenende vom Fr. 28.06.2013 bis So. 
30.06.2013 laden wir gerne ein. 
 
Heinz Weber, Jürgen Kapp, Stefan Frech, Udo Knorr 
 
Abteilungsleitung Fußball 
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Fußball Junioren/Juniorinnen Stefan Frech 
 
Die Fußballabteilung feiert in diesem Jahr ihr 100-jähriges 
Bestehen. Das ist eine beeindruckende Zeit und die Fußballjugend 
möchte Ihren Teil dazu beitragen, dass noch viele Jahre 
dazukommen. Auch die Fußballjugend  hat viele Veranstaltungen 
ausgerichtet oder daran teilgenommen: Hallenrunde, 
Hallenturnier, Altpapiersammlung, Sommerferienprogramm und 
Christbaumverkauf. Ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer wäre 
das nicht möglich.  
 
Aber auch alle Papas, Mamas, Onkel oder Tanten die sich bei der 
Fußballjugend als Betreuer/Trainer oder in einer anderen Funktion 
betätigen wollen sind herzlich Willkommen, einfach beim 
Jugendleiter melden. 
 
Folgende Mannschaften nehmen an der Spielgemeinschaft teil: 
 
A- Jugend SGM WDS / Malmsheim 
B- Jugend SGM WDS / Malmsheim 
C- Jugend SGM WDS / Malmsheim zwei Mannschaften 
D- Jugend SGM WDS / Malmsheim zwei Mannschaften 
 
Bei den B-Juniorinnen haben wir mit Merklingen eine 
Spielgemeinschaft. Weitere Mannschaften sind: C-Juniorinnen, E-
Jugend zwei Mannschaften, F-Jugend. 
Alle Jungs und Mädchen die gerne Fußball spielen oder es lernen 
möchten, schaut einfach beim Training vorbei. 
 
Ein ganz großer Dank geht an alle Ehrenamtlichen Helfer die die 
Fußballjugend unterstützen.  
Noch mehr Informationen finden Sie auf unsere Homepage. 
Einfach mal reinklicken! www.fussballjunioren.tsv-malmsheim.de 
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Mit sportlichen Grüßen  
Stefan Frech – Fußballjugendleiter 
 
Tel.07159/80868 
E-Mail: st.frech@gmx.de fussball.junioren@tsv-malmsheim.de 
 
 

Sport- & Fußballschule  
Young Sports:  
Stützpunkt TSV Malmsheim 

Kontakt ● Info ● Anmeldung:   
Young Sports Fußballcamps &  
Regelmäßiges Zusatztraining 2012               
Sven Fellmann                                                                                    
Fon: 07031/4355643 Mobil: 0171/1706182                                                                   
youngsports.svenfellmann@t-online.de  
www.fussballschule-youngsports.de 
 
Fußballcamps beim TSV Malmsheim                                                     
Young Sports Fußballcamps 2012/2013 + DFB Fußballabzeichen 

Sommerferien: 5.8-8.8.13/ Herbstferien: 28.8.-31.8.13 
(Halle als Ausweichmöglichkeit) 
(weitere Camps unter www.fussballschule-youngsports.de) 
                                                          
Wer: Mädchen und Jungs 5-16 Jahre 

Zeiten: jeden Tag von 09:00-15:00 Uhr (Kinder können ab 08:30 Uhr da sein) 
Leistungen  

• Fußballtraining, geleitet von kompetenten, DFB-lizenzierten Trainern  
• Abnahme des DFB Fußballabzeichen + Abzeichen & Urkunde 
• Young Sports T-Shirt/ Getränke für den ganzen Tag/ persönliche Medaille  
• 3 x bzw. 4 x  Mittagessen inklusive  
Preise: 3 Tages-Camp ab 70 bis 85 €/ 4-Tages-Camp 95 bis 110 €  
(Preisstaffelung siehe www.fussballschule-youngsports.de) 
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Frauenfußball Hans-Peter Enderle 
 
B- Juniorinnen  

Die B-Juniorinnen-Mannschaft findet als Spielgemeinschaft mit 
Merklingen statt. Nach der Erringung der Meisterschaft in der 
Kreisstaffel, steht in dieser Saison die Titelverteidigung an. Die 
Vorrunde konnte bereits verlustpunktfrei bewältigt werden. Und 
auch die Rückrunde konnte mit einem deutlichen 1:5 
Auswärtssieg beim Tabellenzweiten Asperg erfolgreich gestaltet 
werden. Wenn die Mannschaft weiterhin so konzentriert spielt, 
sollte die Titelverteidigung keine Utopie sein.  
 
C- Juniorinnen  

Nach der Hallensaison und zwei Hallenturnieren geht es jetzt 
wieder in der Kreisstaffel auf Punktejagd. Gespielt wird mit einer 
Vor- und Rückrunde, so dass wir erst Mitte Juni mit der 
Punkterunde zu Ende sind. Danach sind noch einige 
Sommerturniere angemeldet um dann in der nächsten Saison als 
B-Juniorinnen Mannschaft spielen zu können.  
 

 Jeden Dienstag 

 08.30 – 10.00 Uhr 

 10.00 – 11.30 Uhr 

Malmsheim, Schulturnhalle  

Anmeldung bei : 

HEIKE ZAUN ●Yogalehrerin BDY/EYU 
 

Neckarstraße 13 07033-694715  

71263 Weil der Stadt zaunjonack@t-online.de 

 www.yoga.de/Heike_Zaun 

 

YOGA 
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Initiative Jugend und Alkohol  
 

Initiative „Jugend und Alkohol“  

- Renninger Wege zum Umgang mit Alkohol 
 
 
In den letzten Jahren werden stetig Zahlen verzeichnet, die zeigen, 
dass der Alkoholkonsum bei Jugendlichen leicht abnimmt. Umso 
überraschender, dass das Thema Alkohol immer gehäufter durch 
die Medien geht. Begriffe wie Binge-Drinking oder Komasaufen 
sind heute mundläufig und beschreiben das Phänomen, bei dem 
ein kleiner Personenkreis eine übermäßig große Menge an 
Alkohol konsumiert.  
 
Ein Alkoholexzess eines 16-jährigen Jungen in Berlin, der tödlich 
endete gab 2007 Anlass dazu, einen Runden Tisch zum Thema 
Jugend und Alkohol einzuberufen. Es entstand daraus die 
Initiative „Jugend und Alkohol“, die präventive Arbeit in den 
Bereichen ‚Jugendliche‘, ‚Eltern und Bürger‘, 
‚alkoholverkaufende Stellen‘ und ‚Vereine‘ betreibt. Sie hat sich 
zum Ziel gesetzt Jugendliche an einen kontrollierten und 
maßvollen Umgang mit Alkohol heranzuführen.  
 
Der ständige Kontakt zu Jugendlichen, Infoveranstaltungen zum 
Thema Alkohol für Eltern und die Jugendschutzplakette für 
alkoholverkaufende Stellen sind Beispiele für laufende 
Aktivitäten der Initiative „Jugend und Alkohol“. Im Bereich der 
Vereine wird momentan an einem ‚Siegel‘ gearbeitet. Durch das 
‚Siegel‘ werden die Vereine dabei unterstützt, das 
Jugendschutzgesetz einzuhalten, um jugendliche Sportler und 
Vereinsmitglieder vor übermäßigem Alkoholkonsum zu schützen.  
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Ansprechpartner ist die Jugendsozialarbeit Renningen, die bei 
Fragen und Anregungen kontaktiert werden können.  
Koordination Initiative „Jugend und Alkohol“: 
 
Jugendsozialarbeit Renningen 

Humboldtstr. 8 
71272 Renningen 
Tel: 07159 80 41 966 
Mobil: 0163 83 83 915 
info@jugendsozialarbeit-renningen.de 
www.alkohol.renningen.de 
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Karate Günter Rief 
 

Jugendausflug ins Dream-Bowl 

Endlich war es soweit. Am 13.10.2012 fand 
unser diesjähriger Jugendausflug statt. 
Dieses Jahr ging es unter dem Motto „Let’s 
roll the bowl!“ zum Bowling nach 
Sindelfingen. Schnell fanden sich die 
Gruppen an den Tischen zusammen und 
nach Daten“fütterung“ des Bahn-PC’s 
rollten die Kugeln auch gleich los.  
 
Mit viel Ehrgeiz wurde versucht, die Pins von der Bahn zu fegen. 
Manchmal sogar mit Erfolg. Nach drei Stunden fröhlichen 
Bowlens mussten wir uns natürlich auch wieder stärken, dies 
geschah im dortigen Lokal. Mit leckerem Essen und guter Laune 
wurde dieser Ausflug beendet. Zum Abschluss verwöhnte uns 
Raisa noch mit ihren selbstgebackenen Muffins, die als 
Wegzehrung sehr begehrt waren. Wir bedanken uns bei Marion 
und Raisa für diesen gelungenen Jugendausflug. 
 
Alle Jahre wieder…. 

…trafen wir uns am 08.12.12 zur alljährlichen Weihnachtsfeier. 
Dieses Mal fand sie aus Platzgründen in der Schulturnhalle in 
Malmsheim statt. Vor dem gemütlichen Teil der Veranstaltung 
fanden sowohl die offizielle, alle 2 Jahre stattfindende 
Verbandssitzung, sowie die alljährliche Abteilungsversammlung 
statt.  
 
In der Verbandssitzung mussten wir uns leider von unserem 
langjährigen Verbandspräsidenten Swen Holtmann verabschieden, 
der  dieses Amt nicht mehr weiterführen kann.  
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Mode rund ums Auge 
 

Inhaber: Ulrich Pöche 
Hauptstraße 22 
71272 Renningen 
Telefon 07159/ 1 83 38 

 

 

 

 Flaschnerei 
 Heizung 
 Sanitär 
 Solar 
 

Beratung  ����  Schneller Service! 
Sascha Moroff GbR und Sandro Degel 
Perouser Straße 15 � 71272 Renningen-Malmsheim 
Telefon (07159) 6171 

 

Kennen Sie schon unsere Homepage?! 
 
Schauen Sie doch mal drauf: www.tsv-malmsheim.de  
 
Sie haben Verbesserungsvorschläge?  
Einfach eine Mail an webmaster@tsv-malmsheim.de schreiben. 
Wir sind dankbar für jeden Vorschlag. 
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Als Nachfolger konnten wir 
Michael Michalski 
gewinnen. In der 
Abteilungsversammlung 
wurde unter anderem 
Yvonne geehrt, die bereits 
seit 10 (!!) Jahren aktives 
Mitglied unserer Abteilung 
ist.  Ebenso konnten wir 22 
tapfere neue Mitglieder begrüßen, die unter den strengen Augen 
unserer Trainer die hohe Kunst des Karate erlernen wollen.  
 
Den Abschluss des offiziellen Teils bildeten wie immer die 
neuesten Fotos des vergangenen Jahres, mit denen wir die 
verschiedensten Aktivitäten unserer munteren Truppe nochmals 
Revue passieren ließen. Danach begann der langersehnte 
gemütliche Teil des Abends mit leckerem Essen, das in der 
Zwischenzeit in der Küche zubereitet worden war. Der Nikolaus 
besuchte unsere Jugend  und wer ein Gedicht oder Liedchen 
wusste, bekam eine Kleinigkeit. Mit guter Musik, entspannter 
Unterhaltung und viel Spaß ging die Feier bis in die frühen 
Morgenstunden.  
 
Ein großer Dank geht an die Organisatoren sowie die Helfer, die 
beim Auf- und Abbau dabei waren.  
 

Eltern/Kind-Workshop 2013 

Am 14. April trafen wir uns um 9.00 Uhr mit einigen 
wissbegierigen und unerschrockenen Eltern und Neumitgliedern 
zu unserem alljährlichen und mittlerweile traditionellen 
Eltern/Kind-Workshop in der Schulsporthalle in Malmsheim.  
 
Ziel dieses Treffens ist vor allem, den Familien der Karateka 
unseren Sport näher zu bringen – geschichtlich und auch 
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praktisch. Nach einen leckeren Frühstück wurden dann alle von 
unserem Sensei  Daniel Fröhlich in die Entstehung und Herkunft 
des Karate, vor allem in die Entstehung unserer Stilrichtung 
eingeweiht.  
Das Ganze veranschaulichte er mit einigen Bildern, die die 
aktiven Mitglieder in Aktion zeigten. Gestärkt vom Frühstück und 
mit bequemer Kleidung kamen wir  dann alle zum praktischen 
Teil der Veranstaltung. Nach einer lockeren Aufwärmrunde 
wurden einige Grundtechniken erklärt und natürlich auch direkt in 
die Praxis umgesetzt. So konnten die Eltern selbst erfahren, dass 
die Übungen oft  einfach aussehen, aber die Umsetzung doch 
einiger Übung bedarf … Wir hoffen, dass wir dennoch bei 
manchen  Eltern das Interesse geweckt haben, am Anfängerkurs 
freitags teilzunehmen, um tiefer in die Materie einzutauchen. 
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Hier kommt der Bericht eines aktiven Mitglieds. Mit Karate im 
Erwachsenenalter beginnen? Für viele ist dies fast unvorstellbar. 
„Ich bin schon zu alt, um damit anzufangen“ ist nur eine Aussage 
von vielen. Manche sehen beim Kinder- und Jugendtraining zu 
und lassen sich bereits vom Aufwärmen abschrecken. Dabei geht 
es nicht nur um das Erlangen von Gürtelgraden.  
 
Hier kommt ein Bericht eines Mitglieds, 
das auch erst spät zu diesem Sport 
gekommen ist: Auf der Suche nach 
einem Selbstverteidigungskurs bin ich im 
Internet auf die Karateabteilung  „Karate-
Budokan“ des TSV Malmsheim 
gestoßen. Trotz meiner Bedenken jenseits 
der 30 zu alt für diese Sportart zu sein, 
habe ich Kontakt aufgenommen und das 
angebotene Schnuppertraining 
ausprobiert. Die Begeisterung für diesen 
Sport war bei mir sofort da. Mein 
ursprünglicher Grund, etwas zur 
Selbstverteidigung zu lernen,  wird noch durch Kraft- und 
Ausdauertraining ergänzt. So wurden auch die etwas eingerosteten 
Knochen langsam wieder etwas beweglicher. Auch die Ausdauer 
wurde immer besser. Im Training traf ich auf eine nette Truppe 
von Anfängern  und „alte Hasen“ unterschiedlichen Alters. Ich 
konnte auch feststellen, dass ich bei weitem nicht die älteste 
Anfängerin war. Jeder trainiert im Rahmen seiner Möglichkeiten.  
 
Mein Quereinstieg war jedenfalls kein Problem.  Mittlerweile sind 
3 Jahre vergangen und ich habe meine erste Gürtelprüfung 
erfolgreich bestanden.  Ans Aufhören ist noch lange nicht zu 
denken! 
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Natürlich amüsieren wir uns nicht nur, sondern betreiben in erster 
Linie aktiv Sport. Dennoch zeigen diese Beispiele, dass dies 
durchaus in lockerer und fröhlicher Atmosphäre geschehen kann. 
Falls Ihr also jetzt Lust bekommen habt, kommt doch einfach mal 
zum Schnuppern vorbei. Wir trainieren wie folgt: 
 

 Tag Uhrzeit Ort 

Kinder 
(Anfänger) 

Donnerstag 17.30-18.30 Uhr Schulsporthalle 

Kinder (Fort- 
geschrittene) 

Dienstag 18.30-19.30 Uhr 
(01.10. bis 31.03.) 
18.30-19.30 Uhr 

(01.04. bis 30.09.) 

TSV-Halle 

Freitag 18.00-19.30 Uhr Schulsporthalle 

Erwachsene 
(Anfänger) 

Freitag 19.30-21.30 Uhr Schulsporthalle 

Erwachsene 
(Fort-
geschrittene) 

Dienstag 19.30-21.00 Uhr TSV-Halle 

Donnerstag 18.30-20.00 Uhr Schulsporthalle 

Freitag 19.30-21.30 Uhr Schulsporthalle 

 
 
Weitere Infos: 
 
Abteilungsleiter Günther Rief  
07159 / 90 17 64 
 
Sensei Daniel Fröhlich    
07159 / 800 274 bzw. 0172 / 73 075 45 
 
oder im Internet unter  www.karate-budokan.de 
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Kegelturnier Hildegard Jakob  
 
Am 06.Januar fand unser diesjähriges Kegelturnier statt. Um 9.00 
Uhr sollte es losgehen, wir mussten jedoch mangels Teilnehmer 
bis 10.00 Uhr warten.  Vielleicht war Sonntagmorgen 9.00 Uhr 
doch etwas zu früh.  Nichtsdestotrotz waren wir dann insgesamt 
14 Kegler und es herrschte eine gute Stimmung. Es konnten zu 
dieser Veranstaltung auch Arbeitsstunden abgeleistet werden, was 
auch von 4 Mitgliedern wahrgenommen wurde. Damit die 
anstehenden Arbeiten trotzdem erledigt werden konnten halfen 
mir meine tollen Kinder und Freunde, die, außer Christine, keine 
TSV-Mitglieder sind. 
 
Daher ein riesengroßes Dankeschön an: 

- meinen Sohn Stephan fürs Kochen 
- meinem Sponsor Hansi Michalzick für den Essensgutschein 

- dem TSV Malmsheim für Sachspenden 

- meiner Mitorganisatorin Christine  
- meinen 4 Helfern  

- meinen tollen Freunden Karla, Ramona u. Ursula 

- und natürlich an die „vielen Kegler“. 
Nochmals Danke, denn ohne Sponsoren und Helfer geht es nicht. 
 
Zu den Ergebnissen: 

 

Gewinnerinnen der Damen: 

1. Hildegard Jakob    41 Holz 
2. Christine Ziegler    40 Holz 

 
Gewinner der Herren: 

1. Toni Cantanna     48 Holz 
2. Carmelo Pavia     47 Holz 
3. Oliver Feyl       41 Holz 
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Sie haben Verbesserungsvorschläge? 
 
 
Einfach eine Mail an tsvaktuell@tsv-malmsheim.de schreiben. 
Wir sind dankbar für jeden Vorschlag. 
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Gewinner der Mannschaften: 

 
1. Kölle Alaaf      161 Holz 

Heiko Reichet, Bernd Marohn, Harald Schneider, Frank 
Stubbe, Thomas Köngeter 
 
2. AH-Fußball      160 Holz 

Harald Schneider, Thomas S., Heiko Reichert, Bernd Marohn, 
Thomas Köngeter 
 
3. CKC 2        150 Holz 

Carmelo Pavia, Roland Schmidt, Uli Vetter, Günter Reinhardt, 
Oliver Feyl 

 
Allen Gewinnern herzlichen Glückwunsch !!!!!! 

 

Die Siegerehrung wurde von mir durchgeführt. Nächstes Jahr 
feiern wir das 30. „Drei-Königs-Kegelturnier“. Aus diesem Grund 
wird auch 2014 das Kegelturnier, nochmals unter meiner Leitung 
stattfinden. Über den Ablauf des Jubiläumsturniers 2014 werde 
ich mich mit der Vorstandschaft in Verbindung setzen, vielleicht 
können wir ja ein besonderes Schmanckerl anbieten.  
 
Wie es weitergeht entnehmen Sie den Stadtnachrichten Ende 

Nov./ Anfang Dez. 2013 oder im nächsten TSV-Aktuell Dez. 

2013. Bis zum 06.01.2014 um 9.00 Uhr wünsche ich Ihnen alles 
Gute, einen schönen Sommer und „Gut Holz“. 
 
Hildegard Jakob 
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Kindersport Heike Schneider  
 
Schon in jungen Jahren wird der Grundstein gelegt für die weitere 
sportliche Entwicklung unserer Kinder.  
Das ist uns beim TSV Malmsheim  sehr wichtig. 
   
Unter fachkundiger Anleitung sollen sich schon die Jüngsten mit 
viel Spaß sportlich betätigen.   
  
Gerne würden wir auch noch neue Trainer-/innen beim TSV 
Kindersport begrüßen. 
  
Die Termine und AnsprechpartnerIn:  
  
Eltern-Kind-Sport  
Dienstag   10:15 Uhr - 11:00 Uhr 
Dienstag   11:00 Uhr - 11:45 Uhr 
Heike Schneider  (18931) 
 
3-4 Jährige  
Dienstag   14:45 Uhr - 15:45 Uhr 
Heike Schneider  (18931) 
Richard Haas  (80774) 
 
5- 6 Jährige  
Dienstag   15:45 Uhr – 16:45 Uhr 
Richard Haas  (80774),  
Heike Schneider (18931)  
 
 
Email: Kindersport@TSV-Malmsheim.de 
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Tischtennis Uwe Walter 
 

40 Jahre Hans Neuwirth! 

 
Die Abteilung TT ist stolz mit Hans Neuwirth 
ein verdientes Mitglied in ihren Reihen zu 
haben. Wir gratulieren zu 40 Jahre TSV und 
bleib noch lange dabei… 
 

Aktuelle Informationen  

In der abgelaufenen Saison 2012/2013 waren wir mit 5 
Mannschaften am Start: Herren I – Kreisklasse A,  Herren II – 
Kreisklasse B, Jungen U18 – Bezirksklasse, zur Halbzeit neu 

formierte U18 II – Kreisklasse B und  Senioren – Kreisliga. 
 
Herren I – Kreisklasse A Nord  

Die beste Herren I, die es je gab…  Am Ende liegen wir auf einem 
hervorragenden 3. Platz, haben zeitweise sogar am Aufstieg 
gekratzt. In der Stammmannschaft traten wir mit den folgenden 
Spielern an: Dieter Pansa, Steffen Schroeder, Matthias Bretz, 
Mirko Jaißle (Mannschaftsführer), Uwe Walter und Valentin 
Krämer.  
 

Herren II – Kreisklasse B Nord 

Gespielt wird hier mit: Behrend Grafenburg, Richard Haas, Pascal 
Hirmer, Markus Jaißle (Mannschaftsführer), Hans Neuwirth, 
Patrick Issler, Thilo Jänicke und Stefan Kopp. Nach dem Aufstieg 
im letzten Jahr wurde das erklärte Ziel Klassenerhalt hauchdünn 
besiegelt. Punktgleich, aber mit etwas besserem Satzverhältnis 
konnte man sich gerade noch so retten… 
 
U18 I – Bezirksklasse  -  Trainer:  Steffen Schroeder 

Die U18 I konnte sich dieses Jahr in der Bezirksklasse beachtlich 
schlagen und landete letztendlich auf dem 5. Rang mit 3 Siegen, 2 
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Unentschieden und 3 Niederlagen. Nächste Saison wird das Ziel 
nach dem altersbedingten Abgang von Behrend Grafenburg (11-4 
Bilanz) der Klassenerhalt sein, welcher bei dieser 
Mannschaftsleistung jedoch sehr realistisch ist und bei der auch 
die restliche Mannschaft mit René Oberberger (10-3) Robin 
Gerber (9-5) und Jens Hartmann einen großen Teil zum Erfolg 
beitrug. Es spielten: Behrend Grafenburg, René Oberberger, 
Robin Gerber und Jens Hartmann 
 
U18 II – Kreisklasse  -  Trainer:  Patrick Issler/Thilo Jaenicke 

Nachdem wir die erste Halbrunde der Saison mit nur einer 
Jugendmannschaft bestritten, war es umso erfreulicher in der 
zweiten Halbrunde wieder eine neu formierte U18 II melden zu 
können. Diese Mannschaft besteht aus den erfahrenen Spielern 
Alexander Bartik und Florian Knott und wird durch die noch 
unerfahrenen Spieler Morten Ohle, Marcel Kopp, Manuel 
Keppler, Nic Hambach und Daniel Mayer ergänzt. In ihrer ersten 
Saison konnte die U18 II einen guten 6. Platz in der Kreisklasse B 
belegen. Vor allem Alexander (10-1) und Florian (8-3) konnten 
sich durch ihre Erfahrung sehr gute Bilanzen erarbeiten. 
 

U12 - Trainer: Pascal Hirmer 

Im letzten halben Jahr konnten wir einen erfreulichen Zuwachs im 
Bereich der U10/U12 verzeichnen. Somit wird es uns seit langer 
Zeit wieder möglich sein mit 3 Jugendmannschaften in die Saison 
zu gehen. Die U12 wird ab Herbst 2013 in der Mini-Liga vertreten 
sein. 
 

Senioren (ab 40) – Kreisliga  

Nachdem es immer wieder Diskussionen um die 
Hallenkapazitäten gab und gibt, haben wir uns dazu entschlossen 
ab der neuen Runde keine Seniorenmannschaft mehr zu melden. 
Die abgelaufene Saison beendeten wir auf dem 6. Platz. Gesamt 
waren 8. Mannschaften gemeldet. 
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Nachlese Vereinsmeisterschaften 2013 

 
Einzel: 

1.) Valentin Krämer 
2.) Uwe Walter 
3.) Dieter Pansa & Matthias Bretz 

 
Doppel: 

1.) Uwe Walter / Dieter Pansa 
2.) Matthias Bretz / Valentin Krämer 
3.) Behrend Grafenburg  

/ Rene Oberberger  
4.) Markus Jaißle / Ottmar Haidl 

                        Valentin Krämer Vereinsmeister2013 

  

 

Vereinsmeisterschaften der Jugend 

 
Altersklasse U18: 

1.) Behrend Grafenburg 
2.) René Oberberger 
3.) Robin Gerber 
4.) Alexander Bartik 

 
Altersklasse U12: 

1.) Joscha Bruker 
2.) Max Langner 
3.) Janina Dzubba 
4.) Saskia Riechert 
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DIES & DAS… 

 

TT-Geschichte 

Noppengummi und die Gesundheit… 

Bis 1902 beklebt man den Holzschläger mit allem Möglichen: 
Neben Kork und Schleifpapier war auch Wildschweingewebe sehr 
beliebt. Die Erfindung des Noppengummis in jenem Jahr verdankt 
sich, wie so viele Neuerungen, einem Zufall. Der Engländer E.C. 

GOODE verspürte vor einem Turnier Kopfschmerzen und ging 
deshalb in eine Apotheke. Dort, so will es die Legende, lag eine 
Gummimatte auf dem Tresen. Als es ans Bezahlen ging, bemerkte 
Goode, dass seine Münzen von jener Matte zurücksprangen. Also 
kaufte er neben den Tabletten auch die Matte, schnitt sie sich 
zurecht und bespannte seinen Schläger damit. Obwohl er nie als 
großer Spieler galt, gewann Goode das Turnier. 
 

Schwere TT-Jungs 

Die Juni Ausgabe 2001 des „Deutschen Tischtennis-Sports“ (dts) 
präsentierte einmal nicht die besten, sondern die schwersten 
Mannschaften des Landes. Dabei siegte der FC Maxhütte-Haidhof 
knapp vor dem ASV Altenlingen und dem SV Iptingen. Das 
Durchschnittsgewicht der Jungs aus Haidhof betrug 117,4 
Kilogramm pro Spieler. Macht bei 6 Spielern in der Mannschaft 
über 0,7 Tonnen.  
 
An dieser Stelle noch ein paar Vorurteile: 

• Tischtennis wurde in China erfunden 
• Tischtennis ist Tennis für Arme 
• Tischtennis ist total easy und überhaupt nicht anstrengend 
• Tischtennis ist das gleiche wie Ping-Pong 
• Tischtennisspieler riechen immer nach Zelluloid, 

Schlägerspray und Umkleidekabine 
• Als Tischtennisspieler kriegt man nie eine Freundin 
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Liebe Leserinnen und liebe Leser, ich kann Ihnen versichern – das 
mit den Vorurteilen ist alles Quatsch! 
 

Schnuppertraining Jugend 

 
Die Abteilung Tischtennis bietet jederzeit Schnuppertraining für 
Tischtennis-interessierte Kinder und Jugendliche aller 
Altersgruppen (U10 / U12 / U15 / U18) an. Ein Schnuppertraining 
umfasst 3 Trainingstermine, anschließend ist eine Mitgliedschaft 
im TSV Malmsheim notwendig. Dabei sind sowohl Anfänger, als 
auch fortgeschrittene Spieler jederzeit willkommen. 
 
Das Jugend-Training wird von unseren erfahrenen D-Lizenz-
Trainern Steffen Schroeder (U18 I), Thilo Jaenicke (U18 II), 
Patrick Issler (U18 II) und Pascal Hirmer (U12 & U18 I) geleitet. 
 
Wer Interesse an einem Schnuppertraining hat, kann mittwochs in 
der Schulturnhalle zu den angegebenen Trainingszeiten jederzeit 
vorbei schauen. 
 

Berichte von Uwe Walter und Pascal Hirmer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie haben Fragen zu Ihrer Mitgliedschaft im TSV? 
 
Dann wenden Sie sich an unsere Geschäftsstelle: 
 
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-malmsheim.de 
Bürozeiten: donnerstags in den ungeraden Wochen von 17.30 Uhr 

bis 18.30 Uhr oder nach Vereinbarung 
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Unsere Trainingszeiten (Schulturnhalle Malmsheim): 

 

Mittwochs 17.00 Uhr – 18.30 Uhr  Training Anfänger U10/U12 
                    18.00 Uhr – 20.00 Uhr   Training U15/U18 
                    20.00 Uhr – 21.45 Uhr   Training Erwachsene 
 
Sonntags  (TSV Halle)   17.00 Uhr – 20.00 Uhr  Freies Training 
 
Kontakte: 
 
Erwachsene: 
Uwe Walter, Abteilungsleiter, Tel. 07033-81801 
 
Jugendbereich: 
Pascal Hirmer, Jugendleiter 
Tel. 07159 / 7487 
Pascal@tischtennis-malmsheim.de 
 
Steffen Schroeder, Jugendleiter 
Tel. 07159 / 2913 
Steffen@tischtennis-malmsheim.de 
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Turnen Jörg Wiedemann 
 

"Wer rastet, der rostet" 
unter diesem Motto geht jeden Freitag Nachmittag eine Schar 
munterer Seniorinnen und Senioren einer Betätigung nach, die für 
jeden, der seinen Alltag auch im Alter noch genießen will, eine 
Selbstverständlichkeit sein sollte: sportliche Bewegung in 
angemessener Intensität zur Erhaltung der Beweglichkeit und zur 
Steigerung des Wohlbefindens. Nicht warten, bis die Zipperlein 
zuschlagen, sondern aktiv vorbeugen!  
 

Die Damen der Seniorengruppe scharen sich um den zur Zeit 

einzigen Mann, der gerne noch einige Mitstreiter dabei hätte. 
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Seit nunmehr 34 Jahren gibt es die Seniorengymnastik im TSV 
Malmsheim, und sie wird seit Anbeginn von unserer hervorragend 
geschulten und erfahrenen Übungsleiterin Frau Lidy Schneider 
betreut. 
 
Das Angebot richtet sich an Damen und Herren im Alter ab etwa 
70 Jahren, die sich jetzt noch fit genug fühlen für sportliche 
Betätigung und ihre körperliche Leistungsfähigkeit auch weiter 
erhalten wollen. Man kann nicht verhindern, dass man älter wird, 
aber man kann etwas dafür tun,  w i e  man alt wird. 
 
Leider musste die Gruppe in letzter Zeit einen Mitgliederschwund 
hinnehmen, so dass dringend "Nachwuchs" gesucht wird. In einer 
Gesellschaft, in der die über 65jährigen aktiver sind denn je, sollte 
es doch genug Personen geben, die ihren Ruhestand möglichst 
lange bei guter Gesundheit genießen wollen. 
Sportliche Betätigung ist ein Baustein dazu. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kommen Sie doch einfach  zum 
Schnuppern zu einer der Übungsstunden, die immer freitags 
(außer in den Ferien) von 14:30 bis 15:30 Uhr  in der 
Schulturnhalle Malmsheim abgehalten werden.  
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie von: 
 
Lidy Schneider (Übungsleiterin) 
Tel.: 07159 / 5298 
 
Jörg Wiedemann (Abteilungsleiter) 
Tel.: 07159 / 7778 
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Schon gespannt? 
Kontaktieren Sie uns unter: 
 Micromat Spannhydraulik GmbH. 
 Siemensstr. 15,  
 71277 Rutesheim 
 Ein Unternehmen der Gruppe  
 Voith Turbo H+L-Hydraulic 
 Tel.: 07152 / 3576560  Fax: 35765880 
 e-mail: info@micromat.de 
 www.micromat-hyd.de 
 

 Blockzylinder,  
 Schwenkspanner,  
 Rundzylinder, Spannleisten, 
 sonstige Spannzylinder  
 und Hydraulikkomponenten 
 Sonderausführungen nach 
 Ihren Wünschen 

  schnell, kostengünstig 
  und DIN EN ISO 9002  
  zertifiziert. 
 

Schon lange nichts 
richtig Spannendes mehr erlebt? 
Probieren Sie doch mal 

Hydraulikzylinder von Micromat 

Wir haben für Sie: 
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Die Organisationstruktur beim TSV 
1. Vorsitzender: Georg Schneider  
(07159 / 18 93 1) 

Vertretung des Vereins nach innen und außen, Finanzen 

2. Vorsitzender 
Dietrich Bauer 
(07159 / 17248) 

3. Vorsitzender 
Mathias Graner 
(07159 / 4200111) 

4. Vorsitzender 
Hans-Peter Enderle 
(07159 / 17214) 

Gesamtjugendleiter 
Martin Rothmund 
 (07044 / 33004) 

Marketing 
 

Kommunikation 
 

Unterhalt / Pflege 
Anlagen,Sportbetrieb 

Gesamtjugend 
 

Abteilungsleiter 
Aikido Basketball Faustball Fußball 

Martin Fechter 
(07033 / 6267) 

Jessica. Rexer 
(07159 / 404113) 

Enrico Heinrich 
(07159 / 476 7857) 

Heinz Weber                  
(07159 / 6229) 

Karate Tischtennis Turnen Volleyball 

Günther Rief 
(07159 / 90 17 64) 

Uwe Walter 
(07033 / 81801) 

Jörg Wiedemann 
(07159 / 7778) 

Jens Kailbach 
(07159 / 933563) 

Ansprechpartner Fußball Ansprechpartner Turnen 

Fußball aktiv Fußball Junioren Frauenturnen Jedermannsport 

Heinz Weber  
(07159/6229) 

Stefan Frech 
(07159 / 80 86 8) 

Inge Ströbel 
(07159 / 62 19) 

Jörg Wiedemann 
(07159 / 7778) 

Fußball AH  Kindersport Seniorengymnastik 

Udo Knorr  
(07159/7858) 

 

Heike Schneider  
(07159/18931) 
Richard Haas 
(07159/80774) 

Jörg Wiedemann 
(07159 / 7778) 

Hauptausschussmitglieder 

    

Pia Galli 
(07159 / 18396) 

Tina Hauch 
(07156  / 3088818) 

Thomas Lenhard 
(07033 / 9474) 

Harald Schneider 
(07159 / 17874) 

Geschäftsstelle  

Leitung Postadresse Telefon FAX 

Ingeborg Kalman 
(07159/ 3106) 

Albstraße 14 
71272 Renningen- 
Malmsheim 

(07159 / 6476) (07159 / 93 34 06) 

Bürozeiten: Donnerstags (ungerade Wochen) : 17.30 – 18.30 Uhr 

Internet: http://www.tsv-malmsheim.de Email: geschaeftsstelle@tsv-malmsheim.de 

Hausmeister Schriftführer 

Marco Buck (0172 / 13 66 364) Marion Dzubba(07159/927996) 
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In eigener Sache 
Bürozeiten für Jeden: donnerstags in den ungeraden Wochen 

von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr oder nach 
Vereinbarung 

So erreichen Sie uns: Postanschrift: 
 Albstr. 14 Postfach 2005 
 71272 Renningen Malmsheim 
 Telefon: (07159) 64 76 
 Fax: (07159) 93 34 06 
 Per Email: 
 geschaeftsstelle@tsv-malmsheim.de 

 Im Internet: 
 http://www.tsv-malmsheim.de 

Bankverbindung: Kreissparkasse Böblingen  

 BLZ: 603 501 30, Kontonr.: 75 308 03 
 Vereinigte Volksbank Weil d. St. / Calw  
 BLZ: 603 900 00, Kontonr.: 32 052 006 

Stadtnachrichten: Beiträge für die Stadtnachrichten bitte an 
die Emailadresse: 
stadtnachrichten@tsv-malmsheim.de  
schicken 

TSV Aktuell: Beiträge für das TSV Aktuell bitte an die 
Emailadresse:  
tsvaktuell@tsv-malmsheim.de 

schicken 

Fundsachen: können zu den Bürozeiten abgeholt werden. 
Nach 6 Monaten werden Fundsachen die 

nicht abgeholt wurden entsorgt! 

Dankbar sind wir für: Vorschläge, Ergänzungen, Hinweise aber 
auch für praktische Hilfe in allen Bereichen 
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Werbung im TSV Aktuell 

Wollen auch Sie bei uns eine Anzeige aufgeben? 

Information und Auskunft: 

 www.tsv-malmsheim.de 

���� tsvaktuell@tsv-malmsheim.de 
 

Bitte vormerken: 

Nächster Redaktionsschluss für TSV Aktuell Nr. 41 ist für 
Berichte und Werbeanzeigen der 30. Oktober  2013 

 

Liebe Mitglieder, 

Die inserierenden Firmen unterstützen mit ihren 

Anzeigen unseren Verein. Berücksichtigen Sie bitte bei 

Ihren Einkäufen und Aufträgen diese Firmen. 

 

 

 

Seit Dezember 1996 erscheint ohne Unterbrechung unsere Vereinsbroschüre - 
das "TSV Aktuell" - 2mal jährlich, jeweils im Juni und Dezember eines Jahres.  
 
Mit einer Auflage von über 3000 Exemplaren im Format DIN A5 werden 
diese Vereinsinformationen in ganz Malmsheim und in Renningen kostenlos 
verteilt. Selbst in den umliegenden Nachbargemeinden wird unser Heft gelesen. 
Zusätzlich steht unser Heft im Internet zum Download zur Verfügung.  
 
Mit Ihren Anzeigen helfen Sie uns, diese Broschüre und damit einen Teil 

unserer Vereinsarbeit zu finanzieren! 

  
Auch in der heute schwierigen Zeit ist Werbung sicherlich erforderlich. Durch 
unsere Preisgestaltung und die Auflagenhöhe kostet Sie eine Werbeanzeige pro 

verteiltem Heft je nach Größe umgerechnet nur zwischen 1 und 3 Cent!  
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Termine 2013 

 
28.06.2013 - 30.06.2013   

100-jähriges Jubiläum Abteilung Fußball 
 

30.06.2013   

Mundart-Theater mit Dui Do on de Sell 

 
 
 
 
 
 
 Malmsheim 
 Calwer Straße 27 
 Tel. 0 71 59 / 53 08 
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Herzlichen Dank allen, die durch ihre Beiträge und 

Berichte dieses Vereinsheft mitgestaltet haben - 

Herzlichen Dank auch für die Unterstützung durch die 

Anzeigen und Spenden. 

Ihr TSV Malmsheim 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum: 
Herausgeber: TSV Malmsheim e.V. 
 Albstr. 14  Postfach 2005 
 71272 Renningen Malmsheim 
Redaktion und Gestaltung: Thomas Lenhard, Pascal Hirmer 
Gesamtherstellung: F & W Schmidt oHG, 71272 Renningen 
Auflage: 3.000 Exemplare 



 

 

 


